
Module und Prüfungsanforderungen Masterstudium

Modulbereich Pflichtmodule Rijksuniversiteit Groningen

Pflichtmodul: Company Law Prüfungen LP
Company Law (Comparative and European Company Law )

(freedom of establishment within the EU; EC-harmonisation programme in the
field of Company Law; Legal effect of a provision of an EC-directive on the law
of a Member State; Representation of the company (First EC-directive;
Capital protection (Second EC-directive); Corporate Governance; distribution
of powers among the company's organs; Matters of international private law;
Law on groups of companies; Workers participation (European works council);
SE-Regulation

1 Modulprüfung 6

Gesamt 1 6

Pflichtmodul: Competition Law Prüfungen LP

European Competition Law
(central aspects of EC competition law and practice; application of Articles 81
and 82 EC; theory and application of competition law at the Community level
inconnection with national judicial and competition authorities; substantive and
procedural aspects of competition practice, merger law and policy; special
status of public undertakings; comparison with U.S. anti-trust law is made as
appropriate)

1 Modulprüfung 6

Gesamt 1 6

Pflichtmodul: International Contract Law Prüfungen LP

International Contract Law
(This course examines the rapidly growing law concerning international
contracts. The Convention on International Sale of Goods (CISG), the
UNIDROIT-Principles of International Commercial Contracts (UP) and the
Principles of European Contract Law (PECL) as well as the impact of EC law
on contract law. Attention will be given to subjects such as formation of
contracts, remedies for non-performance and hardship.
The goal of this course is to provide students with an overview of issues
related to International Contracts Law)

1 Modulprüfung 6

Gesamt 1 6

Pflichtmodul: Law in Europe Prüfungen LP

Law in Europe
(Rechtsvergleichung: Kennzeichen und Bedeutung (Vertiefung),Kritische
Auseinandersetzung mit den Methode der Rechtsvergleichung,
Rechtsvergleichung in der Praxis, Umfassender Überblick bezüglich der
wichtigsten Abkommen zwischen den Niederlanden und den wichtigsten
europäischen Staaten (Deutschland, England und Frankreich)

1 Modulprüfung 6

Gesamt 1 6



Modulbereich Wahlpflichtmodule Rijksuniversiteit Groningen

Studierende belegen höchstens ein Wahlpflichtmodul an der Rijksuniversiteit Groningen.

Wahlpflichtmodul: Vertragsrecht (Verbintenissenrecht) Prüfungen LP

Verbintenissenrecht

(Vertiefung von Systematik und Arbeitsweise des Vertragsrechts anhand
besonderer Verträge und allgemeiner Lehren, unter Berücksichtigung von
Rechtsprechung und -praxis. Der Kauf, der Auftrag und die Bürgschaft
behandelt. Der Inhalt dieser im 7. Buch des Burgerlijk Wetboek (BW)
geregelten Verträge wird im Zusammenhang mit den allgemeinen Regeln des
Rechtsgeschäfts- und Vertragsrechts der Bücher 3 und 6 BW dargestellt.
Auch der EU-rechtliche Hintergrund einiger Verträge (z.B. Fernabsatz,
Verbraucherkauf und Handelsvertretervertrag) wird behandelt. Schießlich
werden als allgemeine Lehren Konkurrenzen, Nichtigkeit und Verjährung)
werden behandelt.

1 Modulprüfung 6

Gesamt 1 6

Wahlpflichtmodul: Sachenrecht (Goederenrecht) Prüfungen LP

Sachenrecht (Goederenrecht)
(Regresssystem von Buch 3 des Burgerlijk Wetboek (nl. BGB), worunter auch
auf die sachenrechtlichen Sicherheitsrechte fallen: Regressrecht an Sachen,
Vorkaufsrecht, Pfandrecht an Sachen und Rechten, Hypothek,
Eigentumsvorbehalt, Zurückbehaltung, Anspruch auf Herausgabe nicht
bezahlter Ware; treuhänderische Rechtsverhältnisse; Querverbindungen
zum Beschlagnahmungs- und Vollstreckungsrecht und dem Konkursrecht.
Außerdem werden auch der Nießbrauch (Erbpachtrecht und/oder
Nutzungsrecht) und das Wohnungseingentum behandelt)

1 Modulprüfung 6

Gesamt 1 6

Wahlpflichtmodul: Staatshaftungsrecht
(Overheidsaansprakelijkheidsrecht)

Prüfungen LP

Staatshaftungsrecht (Overheidsaansprakelijkheidsrecht)
(Staatshaftungsrecht, insbesondere: Befugnisse des Staates zur
Beeinträchtigung der Rechts- und Vermögensposition des Bürgers, Haftung
des Staates für Überschreitung von Befugnissen (außervertragliche Haftung),
Abgrenzung von anderen Ausgleichsansprüchen.)

1 Modulprüfung 6

Gesamt 1 6

Wahlpflichtmodul: Öffentliches Recht und Privatrecht (Overheid en
Privaatrecht)

Prüfungen LP

Öffentliches Recht und Privatrecht (Overheid en Privaatrecht)
(Aspekte des (öffentlichen) Sachenrechts und des Verwaltungsvertragsrechts
insbesondere: Einleitung und Grundlagen; besondere Vereinbarungen wie
Annahme, Ausschreibung und Grundabgabe, vorvertragliche Phase und
Abreden, Durchführung/Nichterfüllung von Verträgen, Verträge zwischen
Behörden, Public-private partnership, sowie einige Aspekte des
Staatshaftungsrechts

1 Modulprüfung 6

Gesamt 1 6

Wahlpflichtmodul: Insolvenzrecht (Insolventierecht) Prüfungen LP

Insolvenzrecht (Insolventierecht) 1 Modulprüfung 6



(Vertiefung der Materie „Konkursrecht“ (aufbauend auf das Fach
Handelsrecht). Daneben werden auch die Zahlungsaufschubsregelung und
die Schuldensanierungsregelung behandelt, mit den Aspekten der „Pauliana“,
der Position des Fiskus, des Konzernkonkursverfahren und der
Missbrauchgesetzgebung Aufmerksamkeit geschenkt)

Gesamt 1 6

Modulbereich Wahlpflichtmodule der Universitäten Bremen und Oldenburg

Studierende belegen bis zu drei1Wahlpflichtmodule aus diesem Modulbereich.

Wahlpflichtmodul: Geistiges Eigentum Prüfungen LP

Urheberrecht

Marken- und Patentrecht
(Grundbegriffe und Systematik des Rechts des Geistigen Eigentums; Patent-,
Marken- und Urheberrechts unter Berücksichtigung des Geschmacks- und
Gebrauchsmusterrechts, Urheberrecht/Leistungsschutzrechte, Europäischer
und internationaler Regelungsrahmen [Pariser Verbandsübereinkunft, TRIPS,
Europäisches Patentübereinkommen, Gemeinschaftsmarke und
Gemeinschaftsgeschmackmuster].)

1 Modulprüfung
(3)

(3)

Gesamt 1 6

Wahlpflichtmodul: Labour, Commerce and Competition in the EU Legal
Order

Prüfungen LP

Labour, Commerce and Competition in EU Law

Economic fundamental rights and principles of equality as common principles
(This module is based on knowledge of EU law (especially substantive EU
Law) and aims at enhancing students’ integrated understanding of interrelation
of different areas of law. These are not usually taught together in national
programmes. Within EU law, however, due to the unitary jurisdiction of the
ECJ; a set of common principles governs these diverse areas of law, notably
in protection of fundamental economic rights and equality. In business reality,
labour, competition and commerce must be mastered by enterprises in a
coherent fashion. Students are encouraged to study independently,
contributing to one of the courses with a short paper and a presentation, while
actively participating in both.)

1 Modulprüfung

(3)

(3)

Gesamt 1 6

Wahlpflichtmodul Transnational Relations and Law – International
Economic and Commercial Law - Regulation by non-state actors

Prüfungen LP

1 Bei erfolgreicher Absolvierung eines Wahlpflichtmoduls an der Rijksuniversiteit Groningen belegen Studierende
zwei Wahlpflichtmodule, wurde kein Wahlpflichtmodul in Groningen erfolgreich absolviert belegen die Studierenden
drei Wahlpflichtmodule aus diesem Modulbereich .



Transnational relations and private law making

The „public law“ framework for transnational economic relations
(Based on the knowledge of EU law (especially EU governance and
substantive EU Law) as well as International Private Law, the module and
aims at combining EU Law with international economic law on the one hand
and the private law making for transnational relations on the other hand, both
within and beyond the EU. Students are encouraged to study independently.
They shall also participate actively by writing a short paper in each of the
courses and presenting it to their fellow students.)

1 Modulprüfung
(3)

(3)

Gesamt 1 6

Regieren und Verwalten im Informationszeitalter (E-governance)/ Public
Management

Prüfungen LP

Regieren und Verwalten im Informationszeitalter (E-governance)

Public Management

(Ziel des Moduls ist es, die Veränderungen einzuschätzen, welche durch die
Informatisierung von Politik und Verwaltung eintreten. Fragen des Umgehens
mit Information bzw. Wissen, insbesondere unter Aspekten der rechtlichen
Regelung, stehen dabei im Mittelpunkt. Exemplarisch werden neue Formen
der Leistungserstellung durch die öffentliche Verwaltung sowie
Regelungskomplexe wie Datenschutz behandelt. Das Modul verbindet eine
Einführung in die Managementlehre mit der Herausarbeitung von
Besonderheiten des Managements öffentlicher bzw. Non-profit
Organisationen. Es soll erreicht werden, dass öffentliche Institutionen unter
Gesichtspunkten von Planung, Gestaltung, Steuerung und Kontrolle
wahrgenommen und mitgestaltet werden können. Grundlage hierfür ist die
Einsicht in die wichtigsten Ergebnisse des sog. New Public Management als
Reformbewegung.)

1 Modulprüfung

(3)

(3)

Gesamt 1 6

Wahlpflichtmodul: Demokratie, Menschenrechte, Grundfreiheiten-
national, europäisch, international

Prüfungen LP

Grund- und Menschenrechte in transnationaler Perspektive und Legitimation

Legitimation Kontrolle von Herrschaftsmacht in der EU
(Überblick über die Instrumente des völkerrechtlichen
Menschenrechtsschutzes auf universeller und regionaler Ebene unter
Einbeziehung des humanitären Völkerrechts, materielle Gewährleistungen
und prozessualer Durchsetzungsmittel; Wechselwirkungen zwischen den
verschiedenen Ebenen des Grund- und Menschenrechtsschutzes;
Verfassungsprinzipien von Demokratie und Rechtsstaatlichkeit im
Mehrebenensystem der EU; demokratische Legitimation und rechtsstaatliche
Kontrolle einschließlich des Grundrechtsschutzes in der EU)

1 Modulprüfung

(3)

(3)

Gesamt 1 6

Wahlpflichtmodul: Umwelt, Technik, Wirtschaft – national, europäisch,
international

Prüfungen LP



Allgemeines Umweltrecht im Mehrebenensystem

Ausgewählte Problembereiche des Umweltrechts
(Prinzipien, Kompetenzen, Instrumente, Verfahren und Rechtsschutz auf
nationaler, europäischer und internationaler Ebene unter Einbeziehung
gesellschaftlicher Selbststeuerung; vertiefte Untersuchung der wirtschafts-
und umweltrechtlichen Instrumente auf jeweils zwei exemplarischen Feldern,
insbesondere aus den Bereichen Klimaschutz, Schutz der Biodiversität,
transnationale Abfallwirtschaf t, Biotechnologie oder Handel mit gefährlichen
Produkten)

1 Modulprüfung
(3)

(3)

Gesamt 1 6

Wahlpflichtmodul: Europäische und internationale Strafverfolgung
Prüfungen LP

Europäische Strafrechtsvereinheitlichung und supranationale Strafverfolgung

Wirtschaftsstrafrecht im internationalen Vergleich
(Stand des sich kontinuierlich im Veränderungsprozess befindlichen
Strafrechts der EU und ihrer Mitgliedsstaaten; Analyse von Möglichkeiten und
Grenzen einer supranationalen Strafrechtsentwicklung entlang
verfassungsrechtlicher und strafrechtstheoretischer Grundprinzipien, unter
Einbeziehung des positiven Rechts, seiner praktischen Anwendung und der
tatsächlichen Wirkung; Strafrechtsvergleichung im spezifischem sozialen
Kontext und umgebender Rechtskultur; Rechtstatsachen, Praxis und
informelle Anwendungsregeln, Ausbildungssysteme und professionelle
Rekrutierungsmechanismen, mit dem weitergehenden Ziel der
Herausarbeitung einerseits von gemeinsamen Strukturen und funktionalen
Äquivalenten für gleichgelagerte Problem- und Konfliktkonstellationen,
andererseits von spezifischen historisch, kulturell und sozial bedingten
Differenzen)

1 Modulprüfung
(3)

(3)

Gesamt 1 6

Wahlpflichtmodul: EG-Verbraucherrecht
Prüfungen LP

Verbrauchervertragsrecht

Haftungsrecht
(Es werden aktuelle Entwicklungen des Verbraucherrechts behandelt,
insbesondere können folgende Themenbereiche Gegenstand des Moduls
sein: Verbrauchervertragsrecht, Finanzdienstleistungen, Produkthaftungsrecht
und Produktsicherheitsrecht, Kollektiver Rechtsschutz)

1 Modulprüfung
(3)

(3)

Gesamt 1 6



Modulbereich Masterabschlussprüfung

Dauer Prüfungen LP

Masterarbeit
13

Wochen
1 Teilprüfung 15

Forschungskolloqium
1 Teilprüfung 1

Verteidigung
1 Teilprüfung 2

Workload Masterstudium insgesamt

Masterstudium
Prüfungen LP

Insgesamt 8 60


